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Projektantrag zur Identifizierung und Verbreitung von best practice Beispielen in der regionalen ökonomischen Entwicklung Südosteuropas

1.  Ein Überblick

Ökonomische Entwicklung ist eines der aktuellsten Themen in Südosteuropa. Viel ist für den Aufbau demokratischer Strukturen, die Rückkehr von Flüchtlingen und die psychische Rehabilitierung getan worden. Wenig ist jedoch getan worden, um die Schaffung von dynamischen sich selbst erhaltenden Wirtschaftssystemen sicherzustellen, die Investition und Unternehmer anziehen und Kleinbetriebe fördern können. Die regionalen Behörden müssen erkennen, dass ihnen eine Schlüsselrolle bei der wirtschaftlichen Entwicklung zukommt. Sie schaffen die Bedingungen für Wirtschaftswachstum in ihrer Regionen.

Das folgende Projekt versucht, best practice Beispiele für regionale Wirtschaftsentwicklung in Südosteuropa zu identifizieren. Es will damit erreichen, dass diese Beispiele mehr Verbreitung finden, damit andere regionale Behörden von ihnen lernen, und sie an ihre Situation anpassen können.

Das Projekt umfasst folgenden geographischen Raum: Albanien, Bosnien und Herzegovina, Bulgarien, Kroatien, Rumänien, Serbien. Das Projekt umfasst weder Montenegro noch Mazedonien, weil hier keine demokratisch-legitimierte Regionalebene existiert. Das Projekt umfasst alle AER Mitgliedsregionen in diesen Ländern, sowie auch die anderen Regionen in Südosteuropa, die an der Teilnahme an diesem Projekt interessiert sind.

2. Zielsetzungen
Ziel des Projektes ist es,

-
best practice der  regionalen Wirtschaftsentwicklung zu identifizieren

-
Informationen über diese best practice in Südosteuropa zu verbreiten

· die ausgezeichnete regionale Wirtschaftsentwicklung an die Notwendigkeiten anderer Regionen anpassen und damit den Zugang erleichtern

· das Profil der ökonomischen Entwicklung in Südosteuropa zu heben

3. Methodologisches Vorgehen
Das Projekt umfasst folgende Tätigkeiten:

 i. 
Ausarbeitung und Verbreitung eines Fragebogens über regionale ökonomische Entwicklung 

 ii. 
Zusammenfassung der Resultate des Fragebogens

 iii. 
Entwicklung eines Handbuchs über die besten Beispiele regionaler Wirtschaftsentwicklung 

 iv. 
Organisation eines Seminars, um das beste Beispiel für Regionalentwicklung vorzustellen 

Phase (i) Ausarbeitung und Verbreitung des Fragebogens

Zunächst wird ein Fragebogen entwickelt, der die Regionen und ihre regionalen ökonomischen entwicklungspolitischen Linien umreißt und Beispiele von best practice sowie mögliche Probleme und Fragen identifiziert, die sie im Bereich ihrer regionalen Wirtschaftsentwicklung haben könnten.

Ein Entwurf des Fragebogens wird zunächst an eine geringe Anzahl AER Mitgliedsregionen gesandt, um sicherzugehen, dass die Fragen für die Sammlung der relevanten Daten eindeutig formuliert sind. Diese Änderungen fließen in den Fragebogen ein, der dann in die entsprechenden Sprachen übersetzt wird.

Der Fragebogen wird dann postalisch und per Email an Repräsentanten aller regionalen Behörden in Südosteuropa verteilt. Innerhalb von sechs Wochen ist der Fragebogen zurück zu senden.

Phase (ii) Zusammenfügen der Ergebnisse

Die Fragebögen liefern die quantitativen und qualitativen Daten. Die quantitativen Daten werden sortiert und in tabellarischen und graphischen Formen dargestellt. Die qualitativen Daten werden analysiert und die best practice identifiziert. Zur Strukturierung des Handbuchs werden Informationen über die Probleme und gestellten Fragen um in der Strukturierung des Handbuches zu unterstützen.
Phase (iii) Erstellung des Handbuches

Ein Handbuch wird erstellt, das die beste Praxis in der ökonomischen Entwicklung hervorhebt und die Rolle der Region in der ökonomischen Entwicklung beschreibt. Das Handbuch unterstützt Praktiker, die sich mit regionaler Wirtschaftsentwicklung beschäftigen. Die endgültige Struktur des Handbuches richtet sich nach den Ergebnissen des Fragebogens. Folgende Struktur kann jedoch schon vorab definiert werden :

Definition der regionalen Wirtschaftsförderung

•  Was ist regionale Wirtschaftsförderung?

•  Welche Rolle spielen Regionalbehörden in der Wirtschaftsförderung einer Region? 

•  Die Rolle regionaler Agenturen für Wirtschaftsförderung 

Strategien zur regionalen Wirtschaftsförderung

•  Warum benötigen Regionen Strategien für Wirtschaftsförderung?

•  Wie kann eine Strategie für Wirtschaftsförderung aussehen?

•  Vorbereiten von Strategien?

· wie man eine SWOT-Analyse vorbereitet

· Beteiligung von Stakeholdern

· wie man eine regionale Wirtschaftsbilanz durchführt

 Investitionen

•  Investitionen in Infrastrukturmaßnahmen 

•  Clusters

•  Anreize für Investitionen in einer globalisierten Welt setzen

•  Gesetzgebung für Investitionen

· Steuerregime

· Business-Registrierung und Verfahrensregelung

Business Support Services

•  Business-Inkubator-Zentren

•  Supermärkte

•  regionale Marketing-Initiativen für lokale Produkte

•  Zugang zur Finanzierung verbessern – Muster für Mikro-Finanzierung 

Regenerationsstrategien

•  Sozialverträgliche Wirtschaftsentwicklung

•  Tourismus als Anreiz für die regionale Wirtschaftsentwicklung 

•  Öffentlich-private Partnerschaften

 Human Resources

•  Training-und Fähigkeitenbestimmung

Die europäische Rahmenstrategie für regionale Wirtschaftsentwicklung

•  Regionen und die Lissabon Strategie

•  Staatshilferegulierungen 

•  EU Finanzierungsprogramme: 7. Rahmenprogramm, Strukturfonds

Jeder Abschnitt schließt die Fallstudien ein, basierend auf der Information der Fragebögen und regelmäßigen Besuchen vor Ort. Ein auf die regionale Wirtschaftsentwicklung spezialisierter Studienabsolvent (Master oder PhD) wird beauftragt, die Informationen zu sortieren und mit der Vorbereitung des Handbuchs zu beginnen. Zusätzlich sollte ein Experte für Wirtschaftsentwicklung mit der Überprüfung des Entwurfs beauftragt werden.

(iv) Best Practice Seminar – Die VRE plant, ein Seminar zu Best Practice in der Wirtschaftsentwicklung in Südosteuropa zu organisieren; dies ist eine gute Gelegenheit, um die Ergebnisse der Umfrage zu präsentieren; in Workshops können einzelne Fragen vorgestellt und diskutiert werden.

Experten der regionalen Wirtschaftsentwicklung aus den Regionen in Westeuropa sowie Vertreter internationaler Organisationen, die in der regionalen Wirtschaftsentwicklung in Südosteuropa aktiv sind, moderieren die Workshops. Die Regionen Südosteuropas werden auch die Gelegenheit haben, ihre best practice Fälle zu präsentieren, sowie ihre Strategien  zur regionalen Wirtschaftsentwicklung darzustellen.

Neben Vertretern der Regionen, lädt die VRE außerdem Firmenvertreter mit ein, die sich für die Investierung in Südosteuropa interessieren. Damit wird ein gemeinsames Forum geschaffen, dass Regionalverterer und Geschäftleute zusammen bringt. Die Regionen Südosteuropas haben die Chance ihre Regionen bestens zu präsentieren.

4. Ergebnisse
Folgende Ergebnisse sind zu erwarten:

- 
erhöhtes Bewusstsein unter regionalen Politikern und ihrer Rolle in der ökonomischen Entwicklung.

- 
regionale Behörden in Südosteuropa gewinnen ein besseres Verständnis für Werkzeuge, die für eine Förderung von Wirtschaftsentwicklung existieren.

- 
verstärkte Mitarbeit zwischen Regionen aus unterschiedlichen Ländern in Südosteuropa

- 
erfinderische Strategien für die regionale ökonomische Entwicklung werden gekennzeichnet und gefördert.

Außerdem sind folgende Produkte geplant: 

· ein Handbuch, das die best practice der regionalen Wirtschaftsentwicklung in Südosteuropa darstellt
· ein Seminar, das sich mit  den best practice Fällen beschäftigt 

5. Finanzierung
Die folgende Finanzierung ist für dieses Projekt erforderlich:

	Ausgaben
	Summe

	Übersetzung in die relevante Sprache 
	Euro 1,200

	Übersetzung von Ergebnissen
	Euro 6,000

	Übersetzung für die “Best Praxis” Konferenz  
	Euro 6,000

	Ünterkunfts- und Verpflegungskosten 
	Euro 10,000

	Experte für regionale Wirtschaftsentwicklung
	Euro 2,500

	Finanzielle Ünterstützung  für Master /PhD Student (12 Monate)
	Euro 12,000

	Total
	Euro 37,700


Die VRE finanziert das Personal für die Entwicklung des Fragebogens und die Organisation des Praxisseminars. Eine VRE Mitgliedsregion wird das Seminar organisieren.

Wir suchen Förderung des Projektes von großen Firmen in Südosteuropa sowie von internationalen Organisationen aktiv, die in der Region aktiv sind.

6. Zeitplan
Folgender Zeitplan ist für das Projekt vorgesehen

	Aktivität
	Monat

	Entwicklung des der Fragebögen
	Juli 2005

	Pilotprojekt des Fragebogens mit wichtigen VRE Mitgliedsregionen
	September 2005

	Übersetzung des Fragebogens in alle relevante Sprachen
	November 2005

	Verteilung des Fragebogens in allen Regionen in teilnehmenden Ländern
	December 2005

	Zusammenstellen der Ergebnisse
	Februar

	Analyse der Ergebnisse
	Februar - Mai 2006

	Entwicklung des Handbuches der best practice, einschliesslich Fallstudien
	Juni – September 2006

	Organisation des “best praxis” Seminars
	Oktober 2006
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